
BERUFSINFO
Berufsbereich:
Bau / Architektur /
Gebäudetechnik

Bildungsweg:
Lehrberuf
Lehrzeit: 3 bzw. 4 Jahre

Installations- und Gebäudetechnik - Heizungstechnik
(Modullehrberuf)
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BERUFSBESCHREIBUNG

Der Beruf Heizungstechniker*in wird
als Hauptmodul im Modullehrberuf Ins-
tallations- und Gebäudetechnik (Mod-
ullehrberuf) ausgebildet.

Heizungstechniker*innen sorgen für ein zu-
verlässiges Funktionieren der Heizungsan-
lagen auch an den kältesten Wintertagen.
Sie montieren, warten und reparieren
Heizungsanlagen, die mit verschiedenen
Energieträgern (Öl, Gas, Kohle, Holz, elek-
trischer Strom), aber auch mit Fernwärme
und Alternativenergien (z. B. Sonnenen-
ergie, Biogas) betrieben werden. Die
Heizungstechniker*innen arbeiten in Be-
trieben der Sanitär- und Heizungsinstalla-
tionstechnik aber auch in Unternehmen
der Haus- und Versorgungstechnik im
Team mit ihren Kolleg*innen sowie weit-
eren Fach- und Hilfskräften und führen
auch Montagearbeiten auf Baustellen
durch.

Green Job:

Die Installation von Heizungssysteme auf
Basis erneuerbarer Energieträger ist ein
wesentlicher Faktor auf dem Weg zu einer
nachhaltigeren, energieeffizienten und
umweltschonenden Ressourcennutzung
und im Kampf gegen den Klimawandel.
Heizungstechniker*innen leisten dazu eine
zentralen Beitrag und können daher als
"Green Job" (grüner Beruf) bezeichnet wer-
den.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Die Ausbildung erfolgt als Lehrausbil-
dung (= Duale Ausbildung). Vorausset-
zung dafür ist die Erfüllung der 9-jährigen
Schulpflicht und eine Lehrstelle in einem
Ausbildungsbetrieb. Die Ausbildung erfolgt
überwiegend im Ausbildungsbetrieb und
begleitend dazu in der Berufsschule. Die
Berufsschule vermittelt den theoretischen
Hintergrund, den du für die erfolgreiche
Ausübung deines Berufs benötigst.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

Kund*innen beraten

Bau- und Verlegepläne skizzieren und
berechnen

Materialien auswählen, beschaffen und über-
prüfen

Rohrsysteme zuschneiden, schweißen, bie-
gen, montieren

Heizkörper, Heizkessel, Wärmetauscher,
Wärmepumpen usw. montieren

Regel- und Sicherheitseinrichtungen ansch-
ließen

Rohrleitungen und Heizungsanlagen warten
und instandsetzen

Fehler suchen und beheben

Arbeiten unter Berücksichtigung facheinsch-
lägiger Sicherheits- und Umweltstandards
ausführen

technischen Daten über Arbeitsablauf, Ar-
beits- und Prüfergebnisse erfassen

regelmäßig Einstellungen prüfen und an-
passen

Anforderungen

Fingerfertigkeit
gute körperliche Verfassung

Anwendung und Bedienung digitaler Tools
Datensicherheit und Datenschutz
gutes Augenmaß
handwerkliche Geschicklichkeit
räumliches Vorstellungsvermögen
technisches Verständnis
Zahlenverständnis und Rechnen

Kommunikationsfähigkeit
Kund*innenorientierung

Aufmerksamkeit
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Sicherheitsbewusstsein
Umweltbewusstsein

Mobilität (wechselnde Arbeitsorte)

logisch-analytisches Denken / Kombinations-
fähigkeit
Planungsfähigkeit
Problemlösungsfähigkeit
systematische Arbeitsweise


